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Alternative Energien – für die Umwelt 
Ganz im Zeichen einer sauberen Umwelt präsentiert sich die Energie Graz dieses 
Jahr auf der Häuslbauermesse 2009. 
Als regionaler Energiedienstleister ist sich die Energie Graz ihrer ökologischen 
Verantwortung bewusst und setzt ihren Fokus zukünftig ganz auf den Ausbau des 
Fernwärmenetzes und der Förderung von Erdgas und CNG. 
An dem Messestand der Energie Graz und der Steirischen Gas-Wärme können 
sich Besucher über diese umweltfreundlichen Energien informieren. 

Komfortables Heizen mit Fernwärme 

Fernwärme gehört zu den leitungsgebundenen Energien. Die Wärme wird zentral 
in effizienten Wärmekraftwerken erzeugt und über ein Rohrnetz an die Kunden 
abgegeben. Schon jetzt heizt jeder vierte Grazer mit Fernwärme und genießt den 
Komfort und die Vorteile dieser Heizungsform. 
Jedes Jahr werden durch die Nutzung der Fernwärme rund 170 Tonnen Staub 
und über 200.000 Tonnen Kohlendioxid eingespart. 

Erdgas – der umweltschonende Allrounder 
Von allen fossilen Energieträgern stößt Erdgas bei der Verbrennung die 
wenigsten Abgase aus, zudem kann es heizen, kochen, warmes Wasser erzeugen 
und fahren. Es ist umweltfreundlich, komfortabel und mobil – der Allrounder 
unter den klassischen Energieformen. 
Das komprimierte Gas oder auch CNG (compressed natural gas) ist wesentlich 
kostengünstiger und umweltschonender als herkömmliche Kraftstoffe. Der 
gesamte Schadstoffausstoß von Erdgas-Autos ist gegenüber Benzin- und 
Dieselkraftstoffen bis zu 80% geringer. Weltweit fahren heute mehr als sieben 
Millionen Autos mit Erdgas. 

Angebote und Aktionen für Kunden 
Am Messestand der Energie Graz und der Steirischen Gas-Wärme haben 
interessierte Besucher die Möglichkeit sich über diese umweltfreundlichen 
Energien zu erkundigen. 
Das Unternehmen informiert Besucher über die Versorgungsmöglichkeiten von 
Erdgas und Fernwärme. Durch PC-unterstützte Netzpläne können die Mitarbeiter 
der Energie Graz vor Ort die individuellen Anschlussoptionen der Besucher 
bewerten. 
Interessierte erhalten eine ausführliche Beratung über die technischen 
Voraussetzungen und Maßnahmen bei der Umstellung oder dem Neuanschluss 
auf Fernwärme oder Erdgas. 
Neben einem Kostenvergleich zwischen Heizungskosten (Betrieb) und 
Anlagekosten (Anschaffung) der Energieformen erhalten Besucher auch  
eine ausführliche Beratung und Informationen über Fördermöglichkeiten. 
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Im Rahmen der Aktion „Saubere Wärme“ zur Feinstaub-Vermeidung bieten die 
Energie Graz und das Land Steiermark Umsteigern und Neukunden einen 
Zuschuss von bis zu 1.000 Euro. 
Diese Aktion wurde nun auch auf CNG-Kunden erweitert, jede Privatperson, die 
sich entschließt ein CNG-Fahrzeug zu kaufen, erhält eine Tankkarte in der Höhe 
von 800 Euro. 
Von der optischen Umsetzung eines CNG-Autos können sich die Besucher vor Ort 
durch einen Mercedes B-Klasse überzeugen lassen. Ein weiteres Highlight am 
Messestand: Jeder Besucher, der an dem CNG-Gewinnspiel teilnimmt, hat die 
Möglichkeit ein Wochenende mit einem erdgasbetriebenen Mercedes B170 NGT 
zu gewinnen. 

Rahmenprogramm - Präsentationen 
Auch im Rahmen des Vortragsprogrammes informiert die Energie Graz die 
Besucher der Häuslbauermesse 2009. Ing. Robert Mark referiert in seinem 
Vortrag „Das Ende der Glühlampe – Alternativen“ über Ersatzmöglichkeiten zur 
gewohnten/konventionellen Glühlampe und allgemeine Informationen zum 
Thema Beleuchtung und den Produkten der Energie Graz. 
Dipl. Ing. Anton Kanapé wird in seinem Vortrag die Vorteile der Fernwärme, von 
ihrer Umweltrelevanz bis hin zur Schadstoffeinsparung erörtern. 

Kontakt 

Die Energie Graz – Ihr Energiedienstleister Nr.1 für Strom, Erdgas, Fernwärme, 
Beleuchtung und Solarenergie 
Schönaugürtel 65 
8010 Graz 
0316/8057-857 
office@energie-graz.at 
www.energie-graz.at 
 


